
 
 

 

 

 

  E I N L A D U N G 
 

zur Veranstaltung 

 

Doppeldiagnose: Sucht und psychische Komorbidität 

Wanderer zwischen den Hilfesystemen? 

 

am Mittwoch, den 16. Januar 2013 

 

in der Zeit von 13.00-16.00 Uhr  

 

Veranstalter: 

AHG Klinik Schweriner See 

Landesverband Sozialpsychiatrie MV e. V. 

 

Veranstaltungsort: 
AHG Klinik Schweriner See 

Klinik für Psychosomatische Medizin, Psychotherapie und Suchtmedizin 
Konferenzraum Nr. 163 

Am See 4 
19069 Lübstorf 



Einleitung:  

In einer aktuellen Befragung zum Themenbereich geschlossenen Wohnformen in der 
Sozialpsychiatrie nach §53 SGB XII in Mecklenburg-Vorpommern wurde deutlich, 
dass von den dort lebenden KlientInnen mehr als die Hälfte Suchtprobleme aufwiesen, 
rund ein Drittel in Kombination mit einer schizophrenen Erkrankung. Psychische 
Erkrankungen und Sucht gehören offenbar gerade bei jenen, die außerhalb - auch von 
sogenannten CMA1 Heimen - sich nur schwer im psychiatrischen Hilfesystem halten 
und als sogenannte „Systemsprenger“ gelten, eng zusammen. Aber auch in anderen 
Einrichtungen der Sozialpsychiatrie (Tagesstätten, Begegnungszentren etc.) mehren 
sich die Problemanzeigen, dass Ge- und Missbrauch von psychoaktiven Substanzen 
wie Alkohol und illegale Substanzen zunehmend eine wichtige Rolle spielen.  

Ziel der angekündigten Veranstaltung ist es, die therapeutischen Aspekte einer 
Behandlung von Sucht und psychischer Komorbidität vorzustellen und zu diskutieren 
sowie den Dialog zwischen den Akteuren der Hilfesysteme zu initiieren. 

Hierzu herzlich eingeladen sind: 
• Anbieter von sozialpsychiatrischen Leistungen 
• Anbieter der Suchtkrankenhilfe 
• Leistungsträger 

 

 
Organisatorisches: 
 

Die Teilnahmegebühr für die Veranstaltung beträgt 20,00 € pro Person. Wir bitten um 
Überweisung der Gebühr unter Angabe Ihres Namens und Ihrer Einrichtung auf 
das Konto des Landesverbandes Sozialpsychiatrie MV e. V.,  
Ostseesparkasse Rostock 
BLZ: 13050000 
KTO: 455 002 053 

Betreff: „Doppeldiagnose: Sucht und psychische Komorbidität“ 

Ihre Anmeldung nehmen wir gerne bis zum 11.01.2013 entgegen: 
Eine Bestätigung erfolgt nicht. Bei Abmeldung bis zu 7 Tagen vor 
Veranstaltungsbeginn erfolgt eine Rückerstattung der Teilnahmegebühr. Bei späterer 
Abmeldung ist eine Erstattung nicht mehr möglich. Dies gilt auch bei 
krankheitsbedingter Teilnahmeabsage. Bitte beachten Sie das Anmeldeformular in der 
Anlage! 
 
Kontakt: 
Landesverband Sozialpsychiatrie MV e. V. 
Telefon:  0381-1237181 
Fax:   0381-1237126 
Email:   antje.borrasch@sozialpsychiatrie-mv.de 
 
Fortbildungspunkte sind bei der Ärztekammer MV beantragt. 
                                                 
1 Chronisch mehrfachbeeinträchtigte Abhängigkeitserkrankte 



 

 
 

Doppeldiagnose: Sucht und psychische Komorbidität 

Wanderer zwischen den Hilfesystemen? 
16. Januar 2013 

13.00-16.00 Uhr  

13.00 Uhr:  Begrüßung 
   Dr. med. Thomas Fischer, AHG Klinik Schweriner See 
   Tosten Benz, Landesverband Sozialpsychiatrie MV e. V. 
 

13.20 Uhr: Einführung ins Thema 
   Andreas Speck,  

Geschäftsführer Landesverband Sozialpsychiatrie MV e. V. 
 

13.40 Uhr: Sucht und Psychiatrie: Zwei getrennte Systeme? 
Prof. Dr. med. Harald J. Freyberger,  
Klinik und Poliklinik für Psychiatrie und Psychotherapie der Universität 
Greifswald im HELIOS Hanseklinikum Stralsund 

 

14.00 Uhr: Sucht und Komorbidität. Diagnostik und Behandlung bei 
Alkoholabhängigen mit psychischer Komorbidität 

   Dr. med. Ulrike Prösch,  
AHG Klinik Schweriner See 

 

14.45 Uhr: Pause 
 

15.00 Uhr: Doppeldiagnosen: Erfahrungen aus der Sozialpsychiatrie 
   Dipl.-Psych. Susanne Moldt 

ANKER Sozialarbeit  Gemeinnützige GmbH 
 

15.30 Uhr: Die Behandlung von Patienten mit Borderline-
Persönlichkeitsstörung und Abhängigkeitserkrankungen 
Dipl.-Psych. Melanie Neubauer,  
AHG Klinik Schweriner See 

 
16.00 Uhr: Ende der Veranstaltung 
 
 
 


